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Nachruf für
Professor Dr. Victor Westhoff

* 12. November 1916 +12. März 2001

Am Samstag, den 17. März 2001, wurde Victor Westfhoff auf dem Friedhof „Heilig Land- 
stichting“ nahe seines Wohnortes Groesbeek südlich von Nijmegen unter großer Anteilnahme 
seiner Familie, seiner Verwandten, Freunde und Kollegen beigesetzt. Eine tief beeindrucken­
de Trauerfeier in der örtlichen Cenakelkerk mit bewegenden Ansprachen seiner Freunde 
waren der Beerdigung vorausgegangen. Victor Westhoff wurde aus seinem aktiven, immer 
noch kreativen Altersleben durch einen plötzlichen Unfalltod gerissen; er starb am Geburts­
tag seines Freundes H. Passchier vor den Augen seiner Frau und des befreundeten Ehepaares, 
als er im Abenddunkel von einem Auto überfahren wurde. Victor Westhoff hinterlässt neben 
seiner Frau Nettie Westhoff-de Joncheere eine große Familie mit fünf Kindern, weiteren 
Schwiegerkindern und Enkeln. Der Familie gilt das aufrichtige Beileid und unser aller Mit­
gefühl.
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Victor Westhoff war seit der Verleihung des Reinhold-Tüxen-Preises im Jahre 1991 Ehren­
mitglied unserer Gesellschaft. Wir sind Victor Westhoff zu großem und tiefempfundenem 
Dank verpflichtet und wir werden ihn, sein Wissen und seinen immer freundschaftlichen Rat 
künftig sehr vermissen.

Professor Westhoff war einer der herausragenden Vegetationskundler Europas; er war u.a. 
Nestor der modernen Pflanzensoziologie in den Niederlanden: Im Jahr 1942 erschien das 
zusammen mit J. Meltzer geschriebene Lehrbuch der Pflanzensoziologie (Meltzer & West­
hoff 1942); im gleichen Jahr veröffentlichte er zusammen mit J.W. Dijk und H. Passchier die 
erste „Overzicht der Plantengemeenschappen in Nederland“; vier Jahre später erschien die 2. 
Auflage, an welcher auch G. Sissingh mitwirkte (Westhoff et al. 1942, 1946). In diesen Wer­
ken wurden viele Grundbegriffe der Vegetationskunde definiert, die nach Ausweitung und 
Weiterentwicklung in wichtigen Nachfolgewerken ihre Fortsetzung fanden, z.B. Westhoff & 
van der Maarel (1973). Auf sein mit A.J. Den Held schon im Jahre 1969 herausgegebenes 
Werk „Plantengemeenschappen in Nederland“ (2. Aufl. 1975) basiert auch das neue 5-bändi- 
ge Monumentalwerk von J. Schaminee, A.H.F. Stortelder, E.J. Weeda, P.W.M. Hommel & 
V. Westhoff (1995 - 1999): „De Vegetatie van Nederland“.

Victor Westhoff begann seine wissenschaftliche Laufbahn mit Arbeiten über die nieder­
ländische Nordseeküste; von dort stammen auch seine ersten Veröffentlichungen (Westhoff 
1934), die später in einer fundamentalen Dissertation über die Dünen und Salzwiesen der 
Westfriesischen Inseln mündeten (Westhoff 1947). Seine lebenslangen Erfahrungen hat er 
schließlich zusammen mit seinem damaligen Seniorpartner M.F. van Oosten im Jahre 1991 
in dem großen Werk „De Plantengroei van de Waddeneilanden“ zusammenfassen können. Auf 
zahlreichen gemeinsamen Exkursionen auf die Westfriesischen und Ostfriesischen Inseln hat 
Victor Westhoff zusammen mit seinen niederländischen und deutschen Kolleginnen und Kol­
legen sowie mit unseren Studierenden und Doktoranden sein umfassendes, erfahrungsreiches 
Wissen im Küstenraum weitergegeben. Das waren beeindruckende Exkursionen, die eine 
intensive freundschaftliche Basis geschaffen haben, welche ohne die aktive Mitwirkung von 
Victor Westhoff und dem unvergessenen Jan Barkman (t 1990) heute undenkbar wären (s. 
auch Pott 1990, Nachruf auf Professor Barkman).

Victor Westhoff hat mehrfach geäussert, wie ihn die Ansprache von Frau Professor Dr. Otti 
Wilmanns (1991) anlässlich der Verleihung des Tüxen-Preises an ihn im Rathaussaal der 
Stadt Rinteln beeindruckt hat, als sie die bedeutende Atomphysikerin Lise Meitner zitierte: „ 
.... je älter ich geworden bin, umso stärker ist meine Überzeugung geworden, dass die mensch­
lichen Beziehungen in der wissenschaftlichen Zusammenarbeit mindestens die gleiche 
Bedeutung haben wie der wissenschaftliche Kontakt ... „. Victor Westhoff war ein Promotor 
der Verständigung: An fast allen Rintelner Symposien in der Zeit von Reinhold Tüxen und 
danach hat er teilgenommen; er hat immer das Gespräch gesucht und dieses dann in oftmals 
umfangreicher und intensiver Korrespondenz aufrecht erhalten. In seiner Autobiographie, die 
anlässlich seines 75. Geburtstages unter der Redaktion von H.G.J.M. van der Hagen im Jahre 
1993 erschien, listet er sogar persönlich alle Namen seiner Freunde und Kollegen auf.

Victor Westhoff wurde 1916 auf Java, im damaligen Niederländisch-Indien geboren. Seine 
Gymnasialzeit absolvierte er in Hilversum; von 1937 bis 1942 studierte er Biologie in 
Utrecht. Von 1947 bis 1956 war er Dozent für Pflanzensoziologie an der Landwirtschaftlichen 
Universität Wageningen. Von 1956 bis 1968 leitete er die botanische Abteilung des bekannten 
und einflussreichen Rijksinstituut voor Veldbiologisch Onderzoek ten behoeve van het Natu- 
urbehound (RIVON); eine wichtige Episode in seiner Laufbahn, die ihn zu einem enthusia­
stischen Naturschützer werden ließ. Der Naturschutz wurde ihm zur Lebensaufgabe, wie er 
selbst anlässlich der Verleihung des van Tienhoven-Preises im Jahre 1977 formulierte (West­
hoff 1977). Ab 1968 war er Ordinarius für Botanik an der Universität Nijmegen bis zu seiner
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Emeritierung im Jahre 1982. Diese Universität ehrte ihn schon zu Lebzeiten mit der Etablie­
rung der alljährlichen „Victor-Westhoff-Vorlesung“, die im Mai 2001 zum sechsten Mal 
jeweils von führenden Fachvertretern durchgeführt wird. Er war als erster Pflanzensoziologe 
seit 1974 Mitglied der „Königlichen Akademie der Wissenschaften“, außerdem „Ridder in de 
Orde van de Gouden Ark“, ferner „Ridder in de Orde van de Nederlandse Leeuw“.

In seinem Leben und Wirken kamen in besonderer Weise Beruf und Berufung zur 
Deckung: Sein Lebens werk wird sicherlich an vielen Stellen und in zahlreichen Veröffentli­
chungen gewürdigt werden; herausgestellt werden sollte an dieser Stelle jedoch besonders der 
Anteil am Lebenswerk Victors, den seine Frau Nettie eingenommen hat. Seit ihrer ersten 
gemeinsamen Veröffentlichung über die Rolle und die Diversität von Ameisen in den Eichen­
mischwäldern der niederländischen Geest (Westhoff & Westhoff de Joncheere 1942) vor 
fast 60 Jahren hat sie seine wissenschaftlichen Arbeiten begleitet, sie war auf allen Reisen und 
allen Kongressen dabei und ich zitiere aus seiner autobiographischen Rede von 1993: „Mijn 
broer zei eens: Zonder Nettie was Victor van niets terecht gekomen. Welnu, dat ben ik hart- 
grondig met hem eens.“ (Mein Bruder sagte einst: Ohne Nettie wäre Victor nicht zurecht 
gekommen. Jawohl, da bin ich mit ihm aus tiefstem Herzen einer Meinung).

Victor Westhoff führte ein Leben für die Wissenschaft, die Kunst und die Natur, seine tiefe 
Zuneigung galt der Musik der Komponisten Vivaldi, Bach, Telemann, Mozart, Haydn und 
Schubert; er liebte sein Land, fand Ruhe und Entspannung an der irischen Westküste in Con- 
nemara. Seine botanische Vorliebe galt der Gattung Carejc, die er als „aristocratische Zeggen- 
sorten“ benennt, deren Artenzahl ja bekannterweise in Europa von Süden nach Norden 
zunimmt, im Gegensatz zu fast allen anderen Höheren Pflanzen. Sein Gedächtnis trainierte er 
auch mit Carex: Immer wenn er bei Vorträgen oder Vorlesungen Langeweile verspürte, 
begann er auswendig alle ihm bekannten Carex-Arten zu notieren. Ein weiteres Gedächtnis­
training galt den bereisten Inseln, die ebenfalls repetiert wurden.

Sein Hauptanliegen war immer die Frage der Verantwortung des Menschen für die Natur. 
Dafür hat er gelebt. Wir verneigen uns vor dem großen Mann unserer Wissenschaft und wir 
werden das Lebenswerk von Victor Westhoff immer ehren, in Erinnerung behalten und an die 
nächste Generation weitergeben.

Richard Pott 
am 22. März 2001
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